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I. Von Knight, ßevans und S to 1·g e. Il. Von R ohi n s. 
In 100 '!'heilen wurden gefunden : 

V erzeichniss 

gelangten 

Kieselerde . . . . . . . .. 23·48 22·4ä 

��onerde . . . .
.
... . ·} 7.96 9,69 

K1senoxyd ........ . 
Kalkerde 61· 38 ä9 · ä l 
Talkerde.......... 1·19 t ·21 

Kali··············} 3·00 3·20 
Na�on ........... . 
Kohlensäure. . . . . . . . 0 · 60 0 · 81 

Wasser .. .. .. .. .. . t ·88 t ·77 

99·4!) 98·64 

VII. 

der an die k. k. geologisehe Reichsanstalt 

Einsendung·en von Mineralien, Gebirgs arten, 

Petrefaeten u. s. w. 

Vom 1. April bis 30. September 1856. 

1) 23. April. 1 Kistchen , 10 Pfund. Von uem Vorstande des k. k. Berg­

amtes zu Mähr.-Ostrau, Het'l'n Be:·g verwalter Leopohl Fiedle r. 

Grosse Schaustücke von Sclnvarz'kohle, durchzogen von zahlreichen Hohl­

räumen, deren Wände mit kle inen Kalkspath-Krystallcn bekleidet sind. 
2) 2ä. April. 1 Kiste, !19 Pfund. Von Herrn Joscph W a I a, k. k. Bet·g­

meister zu St. Benigna. 

Eisenkieselpisolith von St. Benigna, von welchem zue1·st von dem Directm· der 
k. k. 1.\lontan-Leht·anstalt in Pi:ibt·am, Herrn J. Grimm, eingesendet wurde und 

worüber Herr Directo1· W. Ha id i n g e I' in der Sitzung arn 4. 1\llii'Z I. .J. he1·iehtete, 

zugleich mit einer 1\'acluicht übe1· das V01·kommen desselben. Der re ichste Fund­

Ol't liegt zwischen St. ßenigna und Straschitz, an der siidwestlichen Abdachung des 

Berges Ht•bek, und es diirfte t.taselbst der Eisenkieselpiso lith im engsten Zusam­
menhange mit den hier auftretenden Rotheisensteinlagel'll, welche stellenweise in 
Eisenglanz übergehen, bis jetzt aber noch nicht Gegeushmd des Bergbaues sind, 
stehen. Einige Schurfarbeiten, welche Hen· Bergmeister W a I a daselbst einzu­
leiten gedenkt, werden über die gegenseitigen V e1·hä ltnissc nähere Aufschlüsse 

geben. Die genannte Sendung enthielt fel'llCI' schöne Stücke von einem neuen, 

durch Herrn W a I a jüngst aufgefundenen Vm·kommen YOn Wavellit aus dem 

Rotheisensteinlager unte1·halb des Dm-fes Zajecow uo1·döstlich von St. Benigna, 

woselbst er theils auf Kliiften, tbeils in kleinen D1·usenräumen erscheint; dann 

Versteinerungen aus den Grauwackenschiefern von Kwain, H1·bek und Ginee, ein 
neues fossiles Harz aus der Sch warzkohle von Brandeisl und Sphärosiderit aus 

der Steinkohlenformation zwischen Wejwanow und Lang-Lhota. 
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An einem späteren Datum traf von Hert•n W a I a noch eine zweite Sendung 
mit 225 Pfund von Eisenkieselpisolith ein. 

3) 28. April. 1 Kiste, 71 Pfund. Von Hert•n Georg R a ufer, Thonwaaren­

fabrikanten und Grubenbesitzer in Laibach. 

Piauzit vom Berge Chum bei Tüffcr in neuerer Zeit in der Braunkohle 

dasel bst vorgekommen. Herr R au f e r  entsprach durch die reichliche Sendung 

dem von Seite der Anstalt gestellten Ansuchen, um mit diesem inter·es�anten 

fossilen Harze die Mineralogen und Chemiker der 32. deutschen Natm·forscher­

Vet·sammlung in Wien betheilen zu können. Für den gleichen Zweck waren die 
Sendungen Nr. 11, 13, 19, 20 und 21 bestimmt. 

4) 30. April. 1 Kiste, 145 Pfund. VonHerrn Maximilian Ritter v. H a n t k e n, 
fürstlich serbischen Markscheider in 1\faidanpek. 

Ammoniten aus den jurassischen (Klaus-) Schichten von Swinitza, im 
illyrisch-banater Gränzt·egiments-ßezit·ke, die reiche Ausbeute einer im Interesse 

der k. k. geologischen Reichsanstalt von dem Einsender untel'ßommeuen Excua·­

sion. Oie zahlreiche Suite enthielt vorzügliche Exemplare von Ammonite.� 
tatricus, A. heterophyllus u. m. a. 

5) Im Laufe des Monates April meha·ere Sendungen, die Sammlungen auf 

der Reise der Hera·en Fr. Ritter v. Ha u e r, k. k. Bergt•ath, und V. Rittet• v. 
Z e p h a r o v i c h  in das Banat und die k. k. Ranater l\1ilitärgränze. Nebst Gebirgs­

at·ten und Petrefacten sind reichlich darunter vertreten: Suiten aus verschiedenen 

Erzrevieren, so die Eisen- und Bleierze, welche die Gruben zu Ruszkitza nächst 

Ruszkber·g liefern, nebst mannigfaltigen, sie begleitenden Mineralien, darunter 

der schöne Allophan, Cerussit, Pyromorphit und llemimorphit, als Seltenheit 

auch Ba·ochantit u. a., ferner Hämatit und Siderit ans den reichen, gPgenwärtig 
noch unhenützten Lagerstätten bei Illova südlich von Karansebes und bei Globureu 

uöt·dlich von Mehadia, die den Grestener Schichten angehörige Sandsteinformation 
bei Dt•enkova und ßcrsaska an der Donau, welche eine cokebare Schwarzkohle mit 

ticm Aequivalente von t 0 und 9 Centnern gleich einer Klafter 30zölligen Fichten­

holzes enthält, endlich die Eisen- und Kupfererze , welche im Oa·avicza-Mare­

thale bei Dolnja Ljupkova untea· 1ihnlichen Vel'l1ältnissen, wie weiter nördlich im 
Banate auftreten. 

6) 9. Mai. 1 Kiste, 100 Pfund. Von den Herren A. und G. V i l la in Mailand. 

Pelt·efaden aus der· Lombar·die, inshesondere aus den verschiedenen , von 

den hl'idt·n Her·ren V i  II a in der ßrianza unterschiedenen Etagen der Kreide­

for·mation, darunter Hippurites orgrmiums, H. bioculatu.s, H. sulcatus, Torna­
tclla gignntea aus dem Conglomerate von Sirone, Inocer:�men und Fucoiden aus 

den Kalk-Mergelschichten von Rreno, Zoopldcos Villf.t Massolongo und Z. hrian­
teus Villa aus den grauen und rothen Kalkmergeln von 'fregolo und Centemero, 

eine Retepora und Nemertilites aus den sandigen Kalkschichten von Casletto am 
Lago di Pusiano u. m. a. 

7) 21. Mai. 1 Kiste, 41:i Pfund. Von HetTn G. Kury, Agenten der k. k. 

priv. nampfschifTfaha·ts-Gesellscllaft in Neu-Hecse. 

7H * 
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